
Gestaltung Große Straße & 
Markt Kranenburg

Entwicklung von stadtgestalterischen Ideen zur Erhöhung der

Aufenthaltsqualität und Gestaltung
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Es wurde entschieden, dass in Kranenburg, auf 

der Großen Straße, eine Fußgängerzone 

entstehen soll. Fakt ist, dass am 30. Juni 2025 

die Große Straße für Fahrzeuge gesperrt wird 

und die Straße in eine Fußgängerã und 

Fahrradzone umgewandelt wird. 

In diesem Konzept wollen wir die Möglichkeiten 

für die Umgestaltung der Großen Straße 

beleuchten und erste  Schlüsse ziehen. 

Dieses Konzept bietet keine konkrete 

Planungsgrundlage für die Umgestaltung. Dieses 

Konzept dient der Vorbereitung und 

Grundlagenermittlung. 

Die Bürgerinitiative WIK hat sich zusammengetan 

und möchte der Gemeinde und allen Anwohnern 

erste Vorschläge unterbreiten und das Projekt 

mit auf den Weg bringen. 



Situation 
Die GemeindeKranenburghat entschiedeneine umfassendeUmgestaltungdes

OrtskernsvonKranenburgdurchzuführen.

Die Große Straße ist traditionell die Hauptstraßevon Kranenburg. In der

VergangenheitwarsieeineblühendeEinkaufsstraße. In denletztenJahrenhat die

AttraktivitätderStraße(und desZentrums)abgenommen. Durchein umfassende

Umgestaltungsollendie StraßeunddasZentrumwiederlebenswertundattraktiv

gemachtwerden.

HauptthemafürKranenburgist: DiegrüneGartenstadtKranenburg

In diesemSinnewerdendie öffentlichenBereichein Kranenburgbetrachtetund

ersteUmgestaltungsmöglichkeitenbesprochen.

K
R

A
N

E
N

B
U

R
G

G
ro

ß
eS

tr
a

ß
e



K
R

A
N

E
N

B
U

R
G

G
ro

ß
eS

tr
a

ß
e



Problemstellungen / Zielsetzung 
Durch Gespräche sind einzelne Probleme nach vorne gekommen. Aus dieser Problemsituation können Ziele formuliert werden:  

1. Es gibt sehr viele Tagesgäste und Besucher am Großen Haag in Kranenburg. Diese besuchen gerne das Restaurant am Eingang zur Großen 

Straße, laufen aber nicht weiter in den Ort hinein. 

ZielsetzungäDie Besucher am Großen Haag motivieren / Einladen die Große Straße zu besuchen. 

2. die Große Straße wird als ungemütlich und veraltet wahrgenommen.

ZielsetzungäDas Straßenbild aufwerten und das Konzept grüne Gartenstadt durchsetzen .  

3. Es besteht die Angst das die Große Straße als Fußgängerzone einschläft und sich keiner dort Aufhalten möchte. 

ZielsetzungäDie Große Straße durch eine attraktive Gestaltung und attraktive Angebote aufwerten und so mehr 

Aufenthaltsmöglichkeiten schaffen. 

4. Der Markt ist zurzeit ein Parkplatz und hat bisher keinen weiteren Nutzen. 

Zielsetzungäder Marktplatz soll in die Umgestaltung aufgenommen werden und ein Erholungsort werden, an dem Menschen 

Zeit verbringen können. 
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Analyse 
Die Große Straße dient zurzeit hauptsächlich als Wohngebiet. Es gibt verschiedene Läden (Einzelhandel & Dienstleister) sowie Gastronomie 

(Restaurants & Eisdiele) . 

Der historische Ortskern ist von vielen kleinen Gassen durchzogen, die auch die Große Straße an vielen Stellen kreuzen und soguten Zugang 

bieten. 

Die Begrünung des Zentrums ist wichtig weil es nicht nur die Attraktivität verbessert, sondern auch die Situation in Bezug auf Klima und 

Hitzestress.

Auf der nächsten Seite sind die folgenden Elemente eingezeichnet: 

· Einzelhandel / Dienstleister in gelb 

· Gastronomie & Eisdiele in grün 

· Kreuzungen der Großen Straße mit anderen Wegen in blau 

· Außengastronomie in grün 
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Analyse 
Die Bürger der Gemeinde Kranenburg wünschen sich für den Marktplatz: 
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Å 1. Das Konzept grüne Gartenstadt soll auch auf dem Marktplatz durchgesetzt werden. Bäume, Grünflächen und Wasser 

stehen im Vordergrund. 

Å 2. Die Bewohner wünschen sich eine Außengastronomie am Marktplatz, die die Anziehungskraft erhöhen soll und den Markt 

zu einem individuellen Platz machen, an dem man sich nicht nur erholen kann, sondern auch für das leibliche Wohl gesorgt ist. 

Å 3. Der Markt soll Jung & Alte anziehen, Kinderspielgeräte & Stellplätze sowie 

Ladestationen für das Fahrrad anbieten. 

Å 4. Bei der Funktion als traditioneller Standort für einen Wochenmarkt, gehen die Meinungen stark auseinander. 

Dasselbe gilt für die Erneuerung oder den Erhalt des jetzigen Brunnens am Markt. 

Å 5. Trotzdem wünschen sich die Bürger verschiedene Themen bezogene Märkte & Veranstaltungen 
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Verkehrsgutachten 
Å Die Gemeinde Kranenburg hat IVV aus Aachen beauftragt, zu 

ermitteln, was die Umwandlung der Hauptstraße in eine Fahrrad- und 

Fußgängerzone für die Erreichbarkeit des Zentrums für die Bewohner 

bedeutet.

Å Es wurde festgestellt, dass der Verkehr von der Großen Straße auf 

umliegende Straßen umgeleitet werden kann und keine 

Verkehrsüberlastung zu erwarten ist. 

Å Es wurde festgestellt, dass ausreichend Parkplätze zur Verfügung 

stehen und alle Einrichtungen in einer zumutbaren Entfernung liegen. 

Å Alle Straßen bieten ausreichend Platz zum Wenden für 

Lieferfahrzeuge, den Müllwagen und Privatpersonen.  

Å Die Große Straße verfügt über ausreichend Raum, um eine 

umfassende Umgestaltung und Bepflanzung einzufügen und 

gleichzeitig genug Raum für Rettungsfahrzeuge und Lieferverkehr 

einzuräumen. 
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Verkehrsgutachten 
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Verkehrsgutachten 



Resultate / Gestaltungsgrundlagen
V Die IVV stuft die Umgestaltung der Großen Straße in eine Fußgängerzone als 

grundsätzlich umsetzbar ein. 

V Die Große Straße ist an vielen Stellen gut zugänglich und bleibt mit dem Auto, sowie mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß gut zu erreichen

V Die Bürger haben an Beteiligungsprozessen teilgenommen und es gibt ausreichend 
Unterstützung in der Gemeinde, um das Projekt anzugehen.  

Marktplatz 

1. Das Konzept ògr¿ne Gartenstadtå soll auch auf dem Marktplatz durchgesetzt werden. 

Bäume, Grünflächen und Wasser stehen im Vordergrund. 

2. Die Bewohner wünschen sich eine Außengastronomie am Marktplatz, die die 

Anziehungskraft erhöhen soll und den Markt zu einem individuellen Platz machen, an 

dem man sich nicht nur erholen kann, sondern auch für das leibliche Wohl gesorgt ist. 

3. Der Markt soll Jung & Alte anziehen, Kinderspielgeräte & Stellplätze sowie 

Ladestationen für das Fahrrad anbieten

4. Raum für große & kleine Events (Stüppkesmarkt, Karneval, usw.)

5. Kopfsteinpflaster und Brunnen sollen weichen 

1. Auch auf der Großen Straße soll das Konzept 

der grünen Gartenstadt durchgezogen 

werden. 

2. Sitzgelegenheiten & Bepflanzungen sollen 

die Straße aufwerten und mehr Lebensraum 

für die Anwohner bieten. 

3. Es soll einen Fahrradweg geben und Stell- , 

sowie Ladestationen. 

4. Passendes Ambiente für Außengastronomie 

und Terrassen schaffen  

5. Spielelemente, Trinkwasserspender, 

Infotafeln, Kunstobjekte, die Große Straße soll 

lebhaft und abwechslungsreich werden. 
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Gestaltungsgrundlagen
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Zone für Objekte
Å Bänke
Å Spielbereich
Å Laternen
Å Verkehrsschilder
Å Fahrradständer
Å Abfallkörbe
Å Ladepoller
Å Terrassen
Å Werbeschilder



Übergangszone

Å ΨMauergärtchenΩ

Å Ideal: 1 ς2 m.

Å Minimal15 cm bis 
Giebel oderMauer

Gestaltungsgrundlagen
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benötigtenRaumGroßeStraße
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Raumfür Begrünung 



Grosse StrasseςaktuellesBild
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Hergebruik 
natuursteen

Comfortzone 
voetgangers

Vaste planten en 
grassen

Bestaande 
molgoot

Bestaande klinkers



Grosse StrasseSchritt1 - aufräumen
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Gestaltungsvorschlag Große Straße
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Durchgehende Fahrradroute / Rettungsweg 

An den breiten Stellen - Grün 

An den Häusern - Bürgersteig / Vorgärten / Einkaufsmeile 

Service Zone - Mülleimer, Licht. 

Å Terrassen Gastronomie 

Å Spielelemente 

Å Ladestationen / Fahrradständer 

Å Trinkwasser 

Å Sitzgelegenheiten 

Die Tore nach Kranenburg hervorheben 
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Piazza: In diesem Bereich, vor der 
Kneipe Zum Löwen, bis zur 
Eisdiele soll eine Piazza mit 
Spielplatz und Sitzmöglichkeiten 
entstehen. 
Rettungsgasse freihalten 

Bei Piazza denkt man an einen geschützten, 

gemütlichen Raum. Kinder können frei spielen und 

man kann gemütlich sitzen / essen / trinken. 

Bäume sorgen für eine Abgrenzung. 
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ÅMehr Grün entlang der Häuser und einen 
Hintergrund schaffen, evtl. kleine Vorgärten 
für die Bewohner bieten (Bewohnern Raum 
bieten und Kultur schaffen).  

ÅMarkt bis zu Derks an die Terrasse ziehen/ 
Straße soll hier optisch unterbrochen werden. 

ÅOrganisch geschwungene Beete die tiefer 
liegen, damit Wasser im Beet versickern kann. 

ÅDer Wunderbaum 100 Jahre +

ÅWasser soll bleiben/ anderes Design 
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Heute

Vision



Flexible Gastronomie / kann 

wechseln / Foodtruck 

Mittig Raum lassen für Events 

Lade Station / Solar, 

Fahrradreparatur

Trinkwasser 

Å Mehr Grün entlang der Häuser und einen 
Hintergrund schaffen, evtl. kleine Vorgärten für die 
Bewohner bieten (Bewohnern Raum bieten und 
Kultur schaffen)  

Å Markt bis zu Derks an die Terrasse ziehen/ Straße 
soll hier optisch unterbrochen werden 

Å Organisch geschwungene Beete die tiefer liegen, 
damit Wasser im Beet versickern kann 

Å Der Wunderbaum 100 Jahre +

ÅWasser soll bleiben/ anderes Design 

Å Evtl. müssen Autos über den Markt / IVV abwarten 
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Markt



ÅDer Wunderbaum 

ÅSpezielle Sitzelemente 

ÅFür kleine Events 

Ånach Saison zu verändern 

ÅNatur im Hintergrund mit Spielelementen 
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Markt



ÅDie GrosseStrassekann wieder zu einer 
attraktiven Straße werden.

ÅMehr Grün entlang der Straße (insbesondere 
Nordseite.

ÅKreuzungen mit Seitenstraßen werden besondere 
Stellen in der Gestaltung

ÅAufräumen von überflüssigem Stadtmobiliar.

ÅRaum für den ruhenden Verkehr, dem Rad- und 
Fußverkehr zur Verfügung stellen

ÅEine attraktive Gestaltung allein reicht nicht aus, 
um ein attraktives Zentrum zu schaffen!

ÅKohärenz zwischen wirtschaftlicher und 
räumlicher Entwicklung ist entscheidend.
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Schlussfolgerungen 


